
Worüber machen sich Eltern von Kindern mit atopischer Dermatitis Sorgen?1 

Eltern von Kindern mit schwerer 
atopischer Dermatitis stehen vor 
einer Vielzahl von täglichen Heraus-
forderungen. Sie müssen oftmals mit 
einem komplizierten Behandlungsplan 
zurechtkommen und hohe Behand-
lungskosten schultern. Zusätzliche 
Ausgaben für Veränderungen im 
häuslichen Umfeld und Stress durch 
Fehlzeiten im Beruf erschweren die 
Situation außerdem.

Hinzu kommt, dass die normale  
Eltern-Kind-Beziehung häufig zu  
einer Art Pfleger*In-Kind-Beziehung 
wird und für Geschwisterkinder  
deutlich weniger Aufmerksamkeit 
bleibt als für das betroffene Kind.2

Aufgrund der Unberechenbarkeit  
der atopischen Dermatitis und den  
allgemeinen Auswirkungen auf die  
Lebensqualität ihrer Kinder, sind  
Eltern einer erheblichen emotionalen 
Belastung ausgesetzt.

Wie kann  
ich meinem  
Kind helfen?

Wann  
kommt der  

nächste  
Schub?

Wie wird mein Kind 
in Zukunft mit der 

Erkrankung leben?

Welche  
Nebenwirkungen 

treten bei der  
Behandlung auf?

1 Zuberbier, T et al. J Allergy Clin Immunol 2006; 118(1): 226-32. 
2 Carroll, CL et al. Pedatric Dermatol. 2005; 22; 3192-199.
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